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Feuerwehr rettete Kalb aus 
Jauchengrube 
  

Das Tier stürzte Mittwoch in die Grube und drohte zu 
ertrinken. Mit einem Schaufelbagger wurde es in 
Sicherheit gebracht.  
 

 

 

Großeinsatz der FF Althofen, um das Kalb aus der Grube zu 
holen    Foto: www.ff-althofen.at  
 

 

 
Ein Kalb löste am Mittwoch in Althofen (Bezirk St. 
Veit an der Glan) einen mehrstündigen 
Feuerwehreinsatz aus. Das Tier war in eine 
Jauchengrube gefallen und drohte zu ertrinken.  
 
Fast ertrunken. Das Kalb war von einem Bauernhof 
ausgerissen. Es durchbrach eine schadhafte Stelle 
der Umzäunung und plumpste in die Jauchengrube. 
Da die Grube etwa eineinhalb Meter hoch mit Jauche 
gefüllt war, drohte das Kalb zu ertrinken. Der Bauer 
alarmierte daraufhin die Feuerwehr, die mit zwei 
Fahrzeugen ausrückte.  
 
Mit Bagger gerettet. Die Florianijünger sicherten 
das Tier, damit es nicht mehr ertrinken konnte. Aus 
der Grube wurde es schließlich mit einem zufällig in 
der Nähe befindlichen Schaufelbagger geholt. 
Insgesamt dauerte die Aktion drei Stunden, das Kalb 
wurde - nach der dringend notwendigen Waschung - 
unversehrt in seinen Stall zurückgebracht.  
  

 
 

Das Kälbchen drohte in der 
Jauche zu ertrinken.    Foto: 
www.ff-althofen.at  
 

 
 

 
 

Die FF ALthofen war 
stundenlang im Einsatz... 
   Foto: www.ff-althofen.at  
 

 
 

 
 

...und schließlich war das 
Tier befreit - und musst erst 
einmal abgespritzt werden 
   Foto: www.ff-althofen.at  
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